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Straßburg am Rhein grüßte Straßburg am Schwarzen Meer
Über die Weite hinweg spannt die Gemeinsamkeit gleichen Volkstums die Brücke
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Die Verdunkelung dauert
eute 17 .44 bis morgen 7.55 Uhr .

*
DieFetfer Schutzpolizei löschte
iieser Tage einen Kellerbrand in einem
■lause der Laternengasse . Der Brand
st auf Fahrlässigkeit zurückzuführen .
Ss entstand ' geringer bachschaden . Ein
jesonders arbeitsreicher Tag
var der 30 . Dezember. In der Nacht
vurde r .e Feuerschutzpolizei zu einem"iciujrnsteinbrand in einem Hause der
>teir?

'
- traße gerufen . Am Tage selber

wtfetand in einem Hause der Spieß¬
asse durch einen schadhaften Schorn¬

stein ein Brand , der durch die Feuer-
ächutzpoiizei gelöscht wurde . Am glei -
ihen Tage löschte die Feuerschutz - ,
Dolizei dann noch in einem Hause der
äechtengasse einen Schornsteinbrand .*

Nunmehr erfolgt die letzte Lee -
ung der Briefkästen in der

[nnenstadt werktäglich zwischen 19
und 20 Uhr . Hingegen wird bei einer
ftnzahl zentral gelegener Briefkasten
werktags eirie Frühleerung zwischen
i und 7 Uhr durchgeführt , deren Sen¬
kungen nach Mittel - und Nord-
fleutachland mit der im Zug D 177
Straßburg —Frankfürt/M —Berlin ver¬
kehrenden Bahnpoßt , ab Straßburg

.03 Uhr , befördert werden . Die neuen
Leerungszeiten sind an den Brief¬
tasten ersichtlich .

*
Schon wieder wurde in einem Lokal

im B'ahnhofplatz mit wenig Einsatz bei
:inem grauen Glücksmann derR e i c h s-
winterhilfe - Lotterie ein Fünf¬
hunderter gezogen.

*
Am morgigen Sonntag , um 16 Uhr,veranstaltet die Traditionsgruppe des

ehemaligen 1 . Unterelsässischen I n f . -
R e g t . 1 3 2 im Spiegelsaal des » Großen
Fischer«, Kinderspielgasse , sein Weih¬
nachtsfest . Eingeladen sind alle Kame¬
raden mit ihrer Familie . Auch solche,äie der Traditionsgruppe noch fern¬
stehen , sind willkommen.

*
Morgen nachmittag , um 15 .30 Uhr,findet im Gasthaus »Zum Schlachthof «,Molsheimer Straße , die Jahresmuste¬

rung des NS . - Deutschen Ma¬
ine - Bundes , verbunden mit einer

Weihnachtsfeier statt . Die Kameraden
und ihre Familien sind eingeladen .

Wiederholung von » Angelika « . —
Heute , um 18 .30 Uhr , findet die Wie¬
derholung des hier zur Uraufführung
gelangten Lustspiels »Angelika « von
Impekoven und Mathern statt .

Als die Truppen Deutschlands und
seiner Verbündeten im Sommer 1341
zur Sicherung und Erhaltung der euro¬
päischen ^ Kulturw ^ lt die Grenzen des
bolschewistischen Rußland überschrit¬
ten und gMjen den Heerbann des Kreml
zum Kampf antraten , mag es viele ge¬
geben haben , die nur . wenig ' wußten
vom Deutschtum im Osten und
selbst unter dem Eindruck der Rück¬
wanderung deutscher Volksgenossen
aus Rußland nur .recht unklare Vorstel¬
lungen . von den bis an die Grenze
Asiens reichenden deutschen Vorposten
hatten . Man hatte vielleicht Schulerin¬
nerungen an die Tätigkeit der Ordens¬
ritter , hatte auch etwas von den Wol¬
gadeutschen gehört , verband damit aber
zumeist nur ziemlich unklare Vorstel¬
lungen ;
Geographische Überraschungen
für unsere Soldaten

Daß Dorpat eine Universitätsstadt
war , der das Baltendeutschtum durch
lange Zeit sein Gepräge gab , daß die
Handelsniederlassungen der deutschen
Hanse bis Rostow am Don und Nischni -
Nowgorod reichten , daß Kiew einmal
deutsches Stadtrecht hatte , das gehörte
eben — so sagten sich viele — der Ge¬
schichte an . Daß in weiten Gebieten
Rußlands von der Qstsee bis ans
Schwarze Meer deutsche Siedlungsge¬
biete , deutsche Streusiedlungen durth
Jahrhunderte ihr Volkstum rein und
unverfälscht bewahrt hatten , davon
wußten nur wenige . Wieviele hatten
wohl eine Ahnung davon , daß im Ge¬
biet um O d e s s a in Transnistrien etwa
200 Städte und Dörfer liegen , die durch
hundertfünfzig Jahre deutsche Sied¬
lungen ' geblieben sind , und die auch
unter der Knute des Bolschewismus ihr
Deutschtum bewahrten . Viele deutsche
Soldaten kamen sich wie im Traumland
Vor , als sie auf Städte und Dörfer mit
deutschen Namen trafen , erst recht , als
sie von den Einwohnern in fränkischer ,
schwäbischer , hessischer , pfälzischer
Mundart begrüßt wurden .

Mitten unter diesen Siedlungen in
Transnistrien liegt Straßburg — Straß¬
burg bei Odessa . Nahezu 2000 Kilo¬
meter trennen das deutsche Bollwerk

am Rhein und das deutsche Dorf im
Süden der Ukraine , aber über die
Weite hinweg spannt die Gemeinsam¬
keit des gleichen Volkstums die Ver¬
bindungsbrücke .

Was der Deutsche in Transnistrien
berichtet *

Vom Joch des roten Terrors befreit ,
haben die Deutschen der Ukraine nicht
nur mit der wirtschaftlichen Aufbau¬
arbeit begonnen , es ist auch — mit Un¬
terstützung der Dienststelle des „ Beauf¬
tragten des Reichspropagandaministe¬
riums für die propagandistische und
kulturelle Betreuui | g der Volksdeut¬
schen in den besetzten Ostgebieten , ein¬
schließlich Transnistrien " — wertvollste
Arbeit im kulturellen Sektor geleistet
worden . Deutsche Schulen wurden wie¬
derhergestellt , neue deutsche Schulen
errichtet , deutsche Sitten und Gebräu¬
che lebten wieder auf ; die Soldaten des
Führers hatten die Grundlage für eine
zukunftsreiche Entwicklung geschaffen .
Von der Aufbauarbeit in Transnistrien ,
vor allem aber in dem kleinen Straß¬
burg selbst , gibt ein Bericht Zeugnis ,
der in den ) ' Organ „ Der Deutsche
in Transnistrien " erschienen ist .

„Straßburg ein Jahr unter dem Schutz
des Führers "

, unter , diesem Titel schil¬
dert der deutsche Lehrer Reinhardt

,aus Straßburg die Ergebnisse der ein¬
jährigen Arbeit . ,.Im Herbst " — so
heißt es in dem Artikel — „war es ein
Jahr , daß wir durch die deutschen und
rumänischen Soldaten vom Bolschewis¬
mus , uitter dessen Herrschaft wir so
lange schmachteten und unsagbares
Leid tragen mußten , befreit wurden .
Bevor die Roten abzogen , haben sie
noch den Rest unserer landwirtschaft¬
lichen Einrichtungen und Maschinen
vernichtet . Unsere Dreschmaschinen
und Weinkeltereien wurden verbrannt ,
unsere Haus - und Arbeitstiere wegge¬
trieben , das landwirtschaftliche Inven¬
tar zum/Teil verschleppt , zum Teil ver¬
nichtet . Eines aber konnte man uns
nicht nehmen : unseren Fleiß und un¬
seren Arbeitswillen . Diese deutschen
Tugenden haben wir uns auch über die
bolschewistische Zeit hinweg bewahrt .

I

Wochenschau stärker als der Spielfilm
Die nächtliche Flakabwehr — StoStruppunternehmen im Feindieuer
Wir wissen, daß die Abwehr gegen

die feindlichen Luftangriffe im Reich
so organisiert ist , daß feindliche Flug¬
zeuge, die den 'ersten Sperrkrfeis der
deutschen Vorpostenboote überfliegen ,
ständig unter Beobachtung gehalten
werden . Wie die neue Wochenschau
zeigt, tritt auch die Flak sofort in
Tätigkeit , > wenn ein Feindbomber
deutsches Gebiet überfliegt . / Dies ist ,
nüchtern berichtet , der Inhalt des
ersten Teiles der Wochenschau . Aber
was für filmische und für drama¬
tische Höhepunkte liegen in einer sol¬
chen Bildfolge ! Allein die Tatsache ,
daß hier feuernde Batterien bei Nacht
aufgenommen werden , daß der feind¬
liche Flieger im Lichtkegel der Schein¬
werfer zu sehen ist , aus dem er nicht
mehr herauskommt , und daß er
schließlich als brennende Fackel zu
Boden stürzt , zeigt uns , daß die
Kamera nichts ausläßt , was wesent¬
lich an so einem Abwehrkampf ist .
Wenn wir mitteilen , daß die Soldaten ,
die das Geschütz bedienen , die ja
Menschen sind, wie wir , denen man
im 3Urlaub täglich auf der Straße be¬
gegnen kann , hier , wie es die militä¬
rische Ordnung verlangt , zu ausfüh¬
renden Organen eines Willens werden ,
des Willens zum Erfolg , zum Sieg,
und dies ausgedrückt ist in einer
Reihe von Bildern , die durch den
Schnitt so zusammengestellt sind , daß
sie den Rhythmus des Kampfereignis¬
ses, den die Richtschützen und ' Män¬
ner an den Scheinwerfern selbst in
sich spüren , hineintragen in die grolie
Zahl der Filmbesucher , dann ist es
begreiflich , daß die Wochenschau mit
den Mitteln des Dokuments
einmal wieder stärker . ist als der
Spielfilm.

Einen zweiten Höhepunkt erhält die
Wochenschau : die packende reali¬
stische Schilderung eines Stoßtrupps ,

Umschau am Oberrhein
GEBWEILER . — Unter dem Vorsitz
des Landkommissars Trippel versam¬
melten sich in Sulzmatt die Bürger¬
meister des Kreises zu einer Jah¬
resschlußtagung . Nachdem zu¬
nächst ein Angehöriger des Wehr¬
bezirkskommandos über allgemeine -
Fragen der Wehrerfassung gesprochen
hatte , zeigte Prof . Dr . Stühmer in
einem anschaulichen Vortrag den Ge¬
meindevertretern die verheerenden
Folgen der Lupuserjtrankung auf . Leh¬
rer Schülin -Rosenau legte den Bür¬
germeistern die Führung des Dorf -
buches zum Nutzen der Heimat¬
geschichte und der Sippenforschung
nahe ., Ueber aktuelle Luftschutzfragen
sprach Oberluftschutzführer Schwarz -
piüller -Mülhausen . Der Krei ^amtslei -
ter für Kommunalpolitik , Erster Bei¬
geordneter Armbruster -Gebweiler , be¬
handelte einschlägige Probleme der
Gegenwart und der Zukunft . Abschlie¬
ßend zeigte Landkommissar Trippel

seinen Bürgermeistern die Arbeit der
kommenden Monate ^ im neuen Jahre
auf .

Mülhausen . — Das Ehepaar Josef
Meyer -Deiunsch von hier konnte das
seltene Fest der Diamantenen
Hochzeit fgiern . Oberbürgermeister
Maaß und der Ortsgruppenleiter der
Stadtortsgru ^ pe , zu der das Jubel¬
paar gehört , überbrachten persönlich
ihre Gratulationen .

Rixheim b. Mülhausen . — Frau
Witwe Bourassier -Keller konnte in
diesen Tagen ihren 10 2 . Geburts¬
tag feiern und dazu viele Glück¬
wünsche entgegennehmen . Sie ist da¬
mit die älteste Oberelsässe -
r i n . Die Greisin , die bei ihrem 100 .
Geburtstag von weiteren Kreisen , dar¬
unter auch vo.m Landkommissar aus¬
gezeichnet worden war und durch
ihre Rüstiglteit allgemein über¬
raschte , verbringt nun ihren Lebens¬
abend in einem Heim .

der im Niemandsland ein Fern¬
sprechkabel zu flicken hat . Nach müh¬
samem Suchen wird die zerschossene
Stelle gefunden , doch kaum ist sie ge¬
flickt , geht der Feind gdgen den klei¬
nen Haufen mit Minenwerfern , Ma¬
schinengewehren und Scharfschützen
an . Der tief verschneite Waid , erst
ein schweres Hindernis , wird jetzt als
Deckung zur Rettung . Und durch den
Schneesturm kommt mühsam der
kleine Stoßtrupp zurück , in der Mitte
einen verwundeten Kameraden , um¬
weht von den eiskalten Wolken des
windgepeitschten Schnees , aber ruhig
und sicher mit dem Gefühl getaner
Pflicht , ein Eindruck , der sich für
Millionen nicht schnell verwischen
wird.
. Der übrige Teil der Wochenschau

bringt neben Aufnahmen von span¬
nenden Verfolgungskämpfen im Kau¬
kasus Bilder von einer Frontinspektion
des Ritterkreuzträgers General Fi¬
scher in Tunesien , der Ankunft des
Grafen C i a n o s im Führerhaupt¬
quartier und der Rede des Reichs¬
marschalls vor jungen Offizieren im
Berliner Sportpalast .

H . H . G e n s e r t .

Obwohl es uns unsagbar schwer fiel ,
für die Bolschewisten zu arbeiten , sind
wir doch im Grund unseres Wesens die
tüchtigen und fleißigen Kolonisten ge¬
blieben , wie es einst unsere Väter
waren .
Wie überall :
Aufbauarbeit mit Hochdruck

So ging denn gleich nach der Befrei¬
ung ein rastloses Schaffen und » Wirken
an . Die noch verbliebenen landwirt¬
schaftlichen Maschinen und Geräte
wurden ausgebessert , Zugtiere herange¬
bracht . um die Ernte einsammeln zu
können ; die Schule wurde notdürftig
hergerichtet und schon acht Wochen
nach dem Einzug der Deutschen konnte
der seit vielen Jahren verboten gewe¬
sene Unterricht in deutscher
Sprache wieder beginnen . Die
Schularbeit war sehr schwer : es gab
keinen Lchrplan , kein Lehrmaterial , ja
nicht einmal Hefte , Bleistifte und Fe¬
derhalter ; von Büchern gar nicht zu
reden .

Welch eine Wandlung hat sich
nun in einem Jahr unter deutscher
Führung und Leitung vollzogen ! Heute
haben wir genügend landwirtschaft¬
liche Maschinen , Geräte und Pferde ,
um unseren Grund und Boden ordent¬
lich bearbeiten zu können . Auf jedem
Bauernhof sind wieder Kühe , Schweine
und Geflügel zu finden und die Ernte
konnte gut eingebracht werden . Die
Schule wurde einer gründlichen Repa¬
ratur unterzogen und hat ein ganz
neues Aussehen . In diesem Schuljahr
wurden die ersten vier Klassen eröffnet
und es gab da bereits Lehrbücher ,
Schülerzeitschriften , Hefte und Blei¬
stifte , ja sogar eine kleine Schüler¬
bibliothek .

Deutsches Leben und deutscher Geist
sind wieder in unserem Dorf , in unse¬
ren Familien eingezogen . Es wird Tag
und Nacht gearbeitet , um uns vor¬
wärts zu bringen . Wir sind gewiß ,
daß wir unter unserer deutschen Füh¬
rung bald noch viel weiter kommen als
in bolschewistischer Zeit .
Der Gruß unseres Oberstadtkommissars

Unser Oberstadtkommissar Dr . Ro¬
bert Ernst hat zum Jahresende an
das deutsche Straßburg in Transnistrien
folgendes Schreiben gesandt :

„ Die letzten Tage im Dezember
standen seit 1918, vor allem aber seit
1933 im Reich immer stärker im Zei¬
chen Volksdeutscher Verbundenheit ,
über die damaligen engen Grenzen
des Reiches hinweg . So wollen wir
auch vom Elsaß her , über dem nun
seit dem Juni 1940 wieder die Fahne
desReiches weht , der deutschen Volks¬
genossen in aller Welt gedenken . Die
SittedesgeschmücktenTan -
nenbaumes , die dem deutschen
Weihnachtsfest seit langem seinen
besonderen Charakter verleiht , ist ja
im Elsaß entstanden . Und aus
Straßburg , damals noch einer freien
Reichsstadt , stammt aus dem Jahre
1605 der erste Bericht über diesen
Brauch . So sende ich , im Namen der
Stadt Straßburg im Elsaß , zur Weih¬
nacht 1942 besonders auch den Volks¬
genossen der gleichnamigen .Gemeinde '
im fernen * Transnistrien herzliche
Grüße und verbinde damit für alle
dortigen Straßburger die besten
Wünsche für das Neue Jahr , das uns
alle in der Gefolgschaft des Führers ,
im Kampf für unser Volk und Reich
vereint .

Dr . Robert Ernst ,
Oberstadtkommissar

von Straßburg im Elsaß ."

Mit diesen Glückwünschen ist einer
Verbundenheit Ausdruck verliehen , die
ein für allemal die Beziehungen zwi¬
schen » den beiden deutschen Siedlungen
an der Westgrenze des Reiches und
fern im Osten kennzeichnen soll . el .

Ächtung , Osturlauber!
Osturlauber im Standortbereich

Straßburg melden sich sofort
bei der Wehrmachtkommandantur
Straßburg ( Auskunft ) zur Entgegen¬
nahme einer Weisung .
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Im Kalender angemerkt :

Geburtstag eines Straßburger
Altertumsforschers

Johann Gottfried Schweighäu¬
ser , der Sohn Johann Schweighäu -

sers , der nachmals als Archäolog und
Ciiorograph hervorgetreten ist , wurde
am 2 . Januar 1776 geboren . Im Gegen¬
satz und in Ergänzung zu seinem be¬
rühmten Vater , dem Staatsrechtler
und Diplomatenerzieher , war Johann
Gottfried eine mehr ästhetische Na¬
tur . Er dichtete in der Art Pfeffels ,
gehörte dem Kreis um Frau von Stael
an , bei der er die Brüder Schlegel
kennen lernte , hörte bei Friedrich
Schlegel Literatur und gab sich eifri¬

gen Sprachstudien hin . Sein Spezial¬
gebiet aber waren die eisässischen
Altertümer : Schlösser , Kirchen und
andere Bauwerke , über die er , zusam¬
men mit Golbery , eine Sammlung von
Ansichten herausgab .

*
Am 1. Januar 1743 starb der Stett -

meister und Stadtarchivar Jakob
Wencker , geboren in Straßburg , am
8 . Juli 1668. Er besuchte das humani¬

stische Gymnasium und widmete sich
dann dem Studium der Rechte . Nach¬
dem er 1730 zum 1. Registrator des
Städtarchivs aufgestiegen war , wurde
er im Jahre 1735 in den Rat der Drei¬
zehner aufgenommen , im gleichen Jahr
Archivdirektor , 1736 Ammeister , 1738
Scholarch .

Wencker gehört , ebenso wie sein
Großvater Johannes , zu den hervor¬
ragendsten Geschichtschref -
b e r n Straßburgs . 1738 gab er die „Col -
lectio Wenckeriana " der Stadt Straß - '

burg , ebenso alle Manuskripte , darun¬
ter die Chronik seines Großvaters her¬
aus , i* i ganzen 500 Bände in Quart¬
format , deren jeder 30—40 Broschüren
enthält , und die sich auf die Stadtge¬
schichte des 16 .—17. Jahrhunderts be¬
ziehen . —er .\

Beförderungen . — Der Geschäftsleiter
des Amtsgerichts Straßburg , Justizober¬
inspektor Heß , ist zum Justizamtmann
ernannt worden . — Verwaltungsober¬
inspektor Max F rä ß 1 e , bei dem
Strafgefängnis und der Untersuchungs¬
haftanstalt in Straßburg , wurde zum
Verwaltungsamtmann befördert .

Pflichtjahrmädchcn in der Angestell¬
tenversicherung . — Nach einer Anord¬
nung des Reichsarbeitsministers vbleiben
Pflichtjahrmädchen , die unmittelbar
vor der Ableistung des Pflichtjahres an -
gestelltenversicherungspflichtig gewe¬
sen sind , in der Angestelltenversiche¬
rung , auch wenn ihre Dienstleistung
nicht unter das Angestelltenversiche¬
rungsgesetz fällt . Soweit bisher ab¬
weichend verfahren wurde , kann es
dabei bleiben . Auf Antrag werden die
zur Rentenversicherung der Arbeiter
entrichteter ^ Beiträge an die Reichs¬
versicherungsanstalt für Angestellte
überwiesen .
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DAS RUNDFUNKPROGRAMM ,
3. Januar :

Reichsprogramm : 9.00-10.00 „ Schatz¬
kästlein " mit Theodor Loes und Max Eckaid ,
der Kammermusikvereinigung der Staatsoper
u. a . 11.30— 12.30 Johann -Strauß Konzert , Lei¬
tung Herbert v . Karajan . 12.4!>—14.00 . Das deut¬
sche Volkskonzert . 14,30—15.00 Gustav Waldau
erzählt drei Märchen . 15.00—18.00 Unterhalt
tungskomponisten im Waffenrock . 18.00—1P.00
Ph . E . Bach , Mozart , Reifer , Leitung : Josef
Keilberth . 19 .00—19.15 Frontberichte . 19.30—
20.00 Sport und Musik . 20.1̂5—22.00 „ Klingendes
Kaleidoskop " .

Deutschlandsender : 15 .30—15.55
Fantasien für Klavier (Else C. Krauß ) . 18.00
bis 19 .00 Operette und Ballett . 20 .15—21.00
Klassisches Solistenkonzert . 21.00—22.00 Opern¬
konzert der Dresdener Staatsoper .

Offensive der Arbeit im neuen Jahr
Eindrucksvolle Bekundung des Einsatzwillens unserer Polizei

Im großen Saal des Stadtgarten¬
restaurants sprach zum Jahresab¬
schluß im Beisein zahlreicher Ehren¬
gäste der Partei , des Staates und der
Wehrmacht Polizeipräsident ^ -Ober¬
führer Engelhardt zu den Beam¬
ten der Polizei und den Mitgliedern der
Hilfsdienste . Die Versammlung ge¬
staltete sich zu einem freudigen Be¬
kenntnis äußerster Pflichtbereitschaft
der Polizei gegenüber Führer und
Volk.
Bewährungsprobe der Nation

Polizeipräsident Engelhardt gab bei
diesem Jahresschlußappell zunächst
einen umfassenden Ueberblick über die
politische und militärische Lage : Die
von unseren Soldaten errungenen Er¬
folge verdienten unsere höchste Be¬
wunderung . Man dürfe sich im Ge¬
denken an die gefallenen Kameraden
nicht in Klagen und Wehleidigkeit ver¬
lieren , sondern müsse stets eingedenk
des Sinnes und Zieles dieser Opfer sein,
das Deutschland heiße. (Eine Gedenk¬
minute , die den gefallenen Soldaten
und verstorbenen Arbeitskameraden
gewidmet war , verbrachten die Anwe¬
senden grüßend bei den Klängen des
Liedes vom » Guten Kameraden « . Die
letzte Größe der gewaltigen Gescheh¬
nisse zu' erfasssn , s^i den Menschen
der Gegenwart gar nicht möglich. Viel¬
leicht sei sogar nichts schwerer zu er¬
tragen als eine Kette größter Erfolge,

wie sie unsere Wehrmacht in den zu¬
rückliegenden Kriegsjahren an ihre
Fahnen heftete , weil die Gefahr
einer Verwöhnung naheliege ;
denn eine Nation könne ihi;e Bewäh¬
rungsprobe erst dann bestehen , wenn
es <| elte , hart zu bleiben .

Fortsetzung unserer Revolution
Auf die Ursachen dieses Krieges ein¬

gehend , gab der Redner einen Einblick
ü} die Mentalität unserer
Gegner , die genau wüßten , daß der
Sozialismus, wie wir ihn anstreben , die
Völker nicht lähmt , sondern stärkt .
Die Idee des Sozialismus müsse siegen ,
wenn wir überhaupt einmal Frieden
haben wollten . Im Weltkrieg seien die
Dynastien gefallen , in diesem Krieg
sei es das §chicksal der Plutokratien ,
abzutreten . Letzten Endes kämpften
wir um Fortsetzung unserer national¬
sozialistischen Revolution , und zwar
nicht allein um die Freiheit des Rei¬
ches, sondern um die Rettung Euro¬
pas . Das deutsche Volk besitze das
natürlichste Recht zu diesem Kampf ,
denn es habe nicht die Wahl demokra¬
tisch oder nicht demokratisch zu sein ,
vielmehr nur die Wahl , zu leben oder
zu sterben . Und es wolle leben !

Um die günstigsten Voraus¬
setzungen zur Kriegführung
restlos zu erfüllen , sei eine Offensive
der Arbeit angelaufen und es gelte
nun , auch die kleinste Summe Ar-

Deutschland
entrichteten

beitskraft einzuspannen ,
und seine Verbündeten
für das Ziel, ein Europa ' des Fort¬
schritts zu erkämpfen , allerdings einen
hohen Blutzoll. Um so klarer müßten
die Abwartenden sich darüber sein,
daß es ohne Teilnahme an der Saat
auch keinen Anteil an der Ernte geben
könne .
Nationalsozialismus und Tatbereit¬

schaft
In seinen weiteren Ausführungen , in

denen der Polizeipräsident seine Ka¬
meraden und Mitarbeiter persönlich
ansprach , zog er die Bilanz des abge¬
laufenen Arbeitsjahres . Von einigen
Schönheitsfehlern abgesehen, hätten
Vle ihre Pflicht erfüllt , und er sehe
sich gern veranlaßt , Dank und An¬
erkennung für den Einsatz zu zollen.
Jeder sei verpflichtet , an seiner Ver¬
vollkommnung zu arbeiten . Eter Alltag
sei Kampf und nicht ein Lebensvör-
gang , den man nur unter dem Ge¬
sichtswinkel einer möglichst häufigen
Unterbrechung durch Urlaub , Gehalts¬
aufbesserungen und andere Annehm¬
lichkeiten betrachten dürfe . Vor allem
aber dürfe das Wort Kamerad¬
schaft nicht Phrase oder
Schlagwort bleiben.

Nationalsozialist sein, heiße tatbereit
sein . Kampf und Arbeit müsse un¬
sere Losung im neuen Jahre sein , für
Führer , Volk und Vaterland zu wirken,
unser Gelöbnis . Zi.



Familien - Anzeigen

In tiefer Trauer teilen wir allen
Verwandten , Freunden und Be¬
kannten mit , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , mei¬
nen lieben Gatten , unseren guten
/ ater , Schwiegervater , Großvater ,
Schwager , Onkel und Verwandten

Richard Mummert
nach langem -schwerem , mit gro¬
ßer Geduld ertragenem Leiden ,
im Alter von 71 3. zu sich in die
Ewigkeit abzurufen .
Strasburg , den 30. D§ z . 1942.
Schirmecker Ring 2.
Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdig , im engst . Familienkreise .

Allen Freunden u . Bekannten die
traurige Mitteilung , daß mein lie¬
ber Gatte , unser guter Vater ,
Schwiegervater , Größvater , Ur¬
großvater , Onkel und Verwandter

Theodor Glausinger
Eisenbahner i. R.

am 25 . Dez . 1942, plötzlich infolge
Unglücksfalls , im 66 . Lebensjahre
gestorben ist . (38661
Strbg .--Ruprechtsati , Winkelg . 89 ,
Di© trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung Msntag , 4. Jan . 1943 ,
nachm . 2 Uhr , von der großen
Kapelle des Nordfriedhofes aus .

In tiefer Trauer teilen wir allen
Verwandten , Freunden und Be¬
kannten mit , daß

Gotthilf Aelen
nach kurzem Leiden am 31 . 17. 42
im Alter von 58 J . von uns ge¬
schieden ist .
Straßburg , Tränkgasse 8 .
Die trauerhden Hinterbliebenen :

Fam . Emil Aelen , Anna Fischer
und alle Anverwandten .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

Tauschgesuche

Sportwagen , Gummiber, , geg . D .-Ski
kleid , 42 , Ausgleichzahlg . Hossarm ,
Neudorf , H. -Wessel -Allee T7. (15 558

Biete Umhang , neu . Gesucht : Anzug
od . Anzugstoff , kräftige Figur , Gr ,
173, n* gut erhalten . Ang . u .

~
F 31 605 .

Zu vermieten

Mob !, Büro m . Schlafzimmer zu verm .
Seeiosgasse 16, beim Bahnhof . (1-5769

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Begräb¬
nisses unseres lieben Verstorbe¬
nen , Karl Härder , sowie für die
zahlreichen Kranz - und Blumen¬
spenden und die große Beteili¬
gung , sprechen wir auf diesem
Wege allen Freunden und Be¬
kannten unseren innigsten Dank
aus . Insbesondere danken wir
für den herzlichen Nachruf am
Grabe . Die trauernden Hinter¬
bliebenen . Hochfelden , Jan . 1943.

Mob!. Z«mmer m . Küche zu vermieten .
Neudorf , Rheinziegelstra 'ße 6. (15 667

Kl , möbl , Zimmer , Ztrhzg . , Vogesen -
straße 87 , I . r ., b . Steir .platz . (15760

Schön möbl , gr . Zimmer m . 2 Betten ,
Terr . , Badb .', sep . Eing ., Tel , a. verm .
Schwarzwaldstraße 24, Erdg . (15 717

Mietgesuche
Lehrer sucht gut möbl . Zimmer , Nähe

Rud .-Schwander -Platz . Ang . u . 14 583 .
! Gut möbl . Zim. od . kl. möbl . Wohnung

von Herrn gesucht , mögL Zentralhz .
Zuschr . unter 15 202 an die Str . N . N .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinschei¬
dens unserer lieben Verstorbe¬
nen , Frau ' Albertine Lambert , geb .
Guckert , sprechen wir hiermit al¬
len unseren tiefgefühltesten Dank
=3us . Die tieftrauernden Hinterblie¬
benen . Straßbg ., Silbermannstr . 16

Neujahrs wünsch . Angesb .., 33 J ., evgl . ,
schuldlos gesch . . w . Bekanntsch . mit
einf . evgl . Mädchen od . Witwe . Bild -

i angeb . unter 15 781 an die Str . N . N .
Elsäss . Treuhand - Aktiengesellschaft Straßburg/Elsaß , Jakob - Sturm - Staden 4

Bilanz auf den 31. Dezember 1941

Mob !. 2—3«Zim .' w ohn . mit allem Komf .
gesucht .. Preisangeb . an : Van Yasel -
steyn , Stadttheater . (15 810

Heiraten

Geschäftsempfehlungen

Buohensperrplatten aller Größen und
Stärken laufend lieferbar . Abgabe
nur gegen Einkaufsscheine . Huber -
Voglet & Co . , Holz -AG . , Straßburg -
Neudorf . -Fernruf : 4 13 00.

Verdunkelung ! auch Ausmess . u . Anbr .
Eilers , Tiergartenstr . 19 , Tel . 2 20 96.

Lohn - und Gehalts -Durchschreibe -Buch¬
haltungen mit neuem Druck 1943 ein¬
getroffen . Sofort Tieferbar in allen
Preislagen . OBBO , GmbH ., Straßbg .,
Münsterg . 5. Fernruf : 2 81 70. Mül¬
hausen , Kolnaarer Str . 2 , Fernr . 2870 .

Umzüge (in - u. auswärts ; d. Krause &
Welsch , Türkheimst . 7 . Ruf : 292 .48

Straßburger Detektiv -Institut »Sonne «,
Spezial Auskunftsbüro , gegT . 1903,
Straßburg , Eug . Würtz -Straße Nr . 5.• Fernruf 2 48 93 . — Erledigung aller
vertraulich Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen, . Beobachtungen . Aus¬
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien , u . finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe¬
scheidungen . Nachprüfungen in Ali¬
mentensachen , unehelicher Vater
schaft , Ei;bschaftsangelegenh ., usw .
Strengste Verschwiegenheit zu gesich .

Trauerkränze : Blumenhaus Dürrn, Ger
bergraben 8. Fernr . 222 71. (71 868

Für Ihren Umzug ! Möbeltransp . im Eis .
von u . nach d . Reich , Lager usw
A. H . Greiner . Autoferntransp ., nur
Eug . Würtz -Str . Nr 4. Ruf 2 4191 .

RM .
11 250, —
20 000, —
3 658, —

1,—
9 663 .83
4 230 .04
7 056,91

14 877,23
1 237,51

Aktiva
I. Ausstehende Etalagen

II . Anlagevermögen : 1. Beb . Geschäftsgrundst .
2. Geschäftsausstattung .
3. Wertpapiere

III . Umlaufvermögen : 1. Leistungsforderungen .
2. Barmittel

^ 3 . Bankguthaben
4. Sonst . Forderungen . .

IV. Verlust : 1. Vortrag 1940
2. Verlust 1941 8 220,72

" RM . 80 195,24
Passiva ' RM .

( . Grundkapital —«. «» 15 000, —
II . Rüoklagen 21812,42

III . Wertberichtigung auf Anlagen 687, —
IV. Rückstellungen 2 7Q0,—
V. Verbindlichkeiten : 1. Lieferschulden 238,91

2. Sonstige Schulden . . 16 725,47
VI . Rechnungsabgrenzung 23 031,44

RM . 80 195,24
Gewinn - und Verlustrechnung 1941

Aufwendungen : 1. Gehälter und Löhne 77 261,60
2. Sozialabgaben 4 856,45
3. Abschreibungen auf Anlagen 687, —
4. Verlustvortrag 1 237,51

RM . 84 045,65
Erträge : 1. Ausweispflichtiger Rohüberschuß . . 74 544,81

2. Zinsen *. 39,61
3. Verlustvortrag 1 237,51
4. Verlust 1941 8 220,72

RM . 84 042,65 I

der Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Auf¬
klärungen und . Nachweise , entsprechen die Buchführung ,
der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht , soweit er
den Jahresabschluß erläutert , den gesetzl . Vorschriften .
Mülhausen/Eis .i 2 . 11. 42. gez . Dr . A . Faessel , Abschlußpr .

Reichsmarkeröffnungsbilanz auf den 1. Januar 1942

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme Kissenberger , Schiltig
heimer Platz 12. Tel . 2 19 46. Straßb

Vervielfältiger » Geha « kurzfrist . liefer
bar . J . Uhl , Am Ros ^neck 22 . (73 096

Aktiva
I . Ausstehende Einlagen

II . Anlagevermögen : 1. Beb . Geschäftsgrundst .
2. Geschäftsausstattuig ' .
3. Wertpapiere

III . Umlaufvermögen : 1. Leistungsforderüngen .
2. Barmittel
3. Bankguthaben
4. Sonstige Forderungen

RM_
Passiva

I. Grundkapital
II . Gesetzliche Rücklage . . i .

III . Rückstellungen
IV . Verbindlichkeiten : 1. Liefersßhulden —

2. Sonst . Verbindlichk .

RM .
11 250, —"
49 450, —
8 520, —
2 810, —
9 663,83
4 230 .04
7 056,91

14 877,23
107 858,01

RM .
60 000, —
5 162,19
2 700 ,

238,91
16 725,47

V . Rechnungsabgrenzung 23 031 .44
RM . 107 858,01

Musikhaus A. Vogelweith . Sämtliche
Blech , u. Holzblasinstrumente , sowie
Musikalien , Grammophone u Platten ,
,, Hohner -Akkordeon -Betriebsstelle " .
Eigene Reparaturwerkstätte , Stra
bürg , Spießgasse 19. (71838

Theater der Stadt StraObnrg
Samst ., 2 . Jan .. U U. : »Peterchens

Mondfahrt « . E. nach 16.30 . — Um
18 .30 »Angelika «. Ende 21 Uhr .

Sonnt ., 3 . Jan ., 13 Uhr : »Peterohens
Mondfahrt «. E. nach 15.30 U . —. Um
18 .30 : »Aida «. Ende geg . 22 Uhr .

Mont, . 4. Jan ., 17.30 Uhr : »Der Wild¬
schütz «. iE. geg . 20 .30 Uhr . Geschl
Vorstellung für die HJ .

Dienstag , 5 . Jam ., 15 U. : »Peterchens
Mondfahrt « . E, nach ,17.30 U . Geschl .
KdF .-Vorstellung . — Um 19 Uhr :
» Angelika «. Ende gegen 21 .30 Uhr .
Stamms . A 9.

Mittw ., 6 . Jan ., 18 Uhr : »Die Hochzeit
des Figaro « . Ende gegen 21 Uhr .
Stamms . C 9.

Donn ., 6. Jan ., 19 Uhr : »Angelika «. E .
geg . 21.30 Uhr . Stamms . E 9 .

Freitag , 8 . Jan ., 18 Uhr : »Der Wild -
Schütz «. Ende gegen 21 Uhr . Geschl .
Vorstellung für die HJ .

Samst ., 9 . Jan ., 15 Uhr : »Peterchens ^
Mondfahrt « . E. nach 17.30 U . — Um
19 Uhr : »Angelika «. E. geg . 21 .30 U.

Sonnt ., 10. Jan ., 14 : » Ballett -Abend «.
E . nach 16 Uhr . Geschl . KdF . -Vorst ,
Gruppe 2 A . — Um 18.30 Uhr : »Die
Fledermaus «. Ende gegen 21 .30 Uhr .

Veranstaltungen

»Der ferne Osten u . Europas Zukunft «,
Vortrag v . Waither Stötzner , Dres
den , am 5. Januar , 20 Uhr , im Städt .
S-aalbau . Karten zu : RM. 1,— (Inhab .
von Hörerkarten RM . 0,80 ) ,

" Wehr¬
macht , Schüler u . Gliederungen RM .
0,50 . Vorverkauf bei : KdF . , Eugen
Würtz -Str . 6 , u . d . bekannt . Vorver
ka .ufsstellen . Die Deutsche Arbeits¬
front . NSG . - »Kraft durch Freude «.

Möbeltransp . u . Spedit . innerhalb der
Stadt , sow . v . u . n . d . Reich . E Bour
& A Heyt , Steinstr 18 Ruf : 2J3 36_

Verdunkelungsrollos in all . Groß ., lie¬
fert sof . Teppich -Heyler , Kürschner¬
gasse 2 (b . UT .-Kino ) . Fernr . 2 27 92.

Offene Stellen

Wir suchen jungen Mann , 16—17 J . alt ,
der Interesse hat an d . Kinotechnik .
Anschr . erfreu . A 15 724 i . d . N . N.

Nach dem abschließenden Ergebnis meiner pflirbtmäßi
gen Prüf ung au f Grund - der Bücher und der Schrift en Arnold Stehlik , Wirtschaftsprüfer u . Steuerberater .

Nach dem abschließenden Ergebnis meiner pflichtmäßi
gen Prüfung auf Grund der Bücher und der Schriften der
Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Aufklärun¬
gen u. Nachweise -, entsprechen die Reichsmarkeröffnungs¬
bilanz u . der Bericht d . Vorstandes d . gesetzl . Vorschrift .
Mülhausen/Eis ., 2 . 11. 42. gez . Dr . A . Faessel , Abschlußpr .

Aufsichtsrat : Dr . Willi Zutt , Rechtsanwalt , Vorsizer ,
Aufsichtsrat : Dr . Willi Zutt , Rechtsanwalt , Vorsitzer ,

strieller . Vorstand : Dr . jur . Ludwig Braeggcr , Dipl .-Kfm .

Auto - Box - Zentral - Garage Aktiengesellschaft Mülhausen i . E . , Klöstern . 12 - 14
Bilanz zum 31. Dezember 1941

Aktiva
I. Anlagevermögen :

1. Bebaute Grundstöcke mit Garagegebäude
Areal 9 700, —
Gebäude _?1I ™ ,74 97 479,74

2. Maschinen und maschin . Anlagen . . . . . . 60,—
3. Betriebsausstattung 8 575,04

Abgang 400, — 8 175,04
II . Umlaufsvermögen :

1. Roh -, Hilfs - und Betriebsstoffe
2 . Wertpapiere

1 284, —

3. Eigene Aktien (Nennbetrag RM . 375, —)
4. Forderungen auf Grund von Waren¬

lieferungen und Leistungen , 3 537,55
5. Kassenbestand einschließlich Post¬

scheckgüthaben 4 113,34
6. Bankguthaben 1512,51
7 . Sonstige Forderungen 10,—

III . Verlust Ve/lustvortrag 1940 . . . . 66 951,69
* Reingewinn 1941 822 ,60 66 129,09

RM . 182 522,52
Passiva

( . Grundkapital 150 000, —
II . Rücklagen :

1. Gesetzliche Rücklagen 9 214,35
III . Verbindlichkeiten :

1. Hypotheken 27 500, —
2. Verbindlichkeiten auf Grund von Wa -

renlieferurfgen und Leistungen 53,97

3. Sonstige Verbindlichkeiten 1 269,67
IV . Rechnungsabgrenzungsposten . . . . . .v 3 484 ,53

RM . 182 522,52
Gewinn - und VerliMtreohnung für da « Geschäftsjahr 1941

Aufwendungen :
Löhne und Gehälter 13 195,08
Soziale Abgaben 1 404,40
Zinsen 3 1-37,22
Ausweispflichtige Steuern 2100, —
Verlustvortmg aus dem Vorjahr 66 951,69

RM . 86 788,39
Ertr &gs

Ausweispflichtiger Bruttoüberschuß 20 659,30
Verlust :

Verlustvortrag 66 951,69
Reingewinn 1941 822,60 66 129,09

RM . 86 788,39

Nach dem abschließenden Ergebnis meiner pflichtmä¬
ßigen Prüfung auf Grund der Bücher und der Schriften
der Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Auf¬
klärungen und Nachweise entsprechen die Buchführung ,
der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht , soweit er
den Jahresabschluß erläutert , den gesetzlichen Vor¬
schriften . Mülhausen , den 14 . November 1942 .
Abschlußprüfer : gez . Dr . Braegger , \ Eis . Treuhand AG .

Der Auf sichtsrat setzt sich zusammen wie folgt :
Kamill Morhard genannt Hammes , Vorsitzer , Josef Sieß ,
Xaver , Harnist , Karl Riß . Der Vorstand : Luzian Riß .

Kartonfabrik Kaysersberg - AG . — Bilanz zum 31. Dezember 1941
Aktiva Stand am Zugang Abschreib . Stand am

I . Anlagevermögen 1. 1. 41 1941 1941 31. 12 . 41
1. B . Grundst . m .
a ) Fbr . - u . G.-Geb . 199 583,51 —,r- 21 739,65 - 177 843,86
b ) Wohn - u . land -
wirtsclaaftl . Geb . 58 169,08 1 747,47 2 894,12 57 022 .43
2 . Unb . Grundst . 41 464,14 — 41 464,14
3 . Masch , u . ma¬
schinelle Anlagen 457 937,22 30 654,99 267 093,29 221 498,92
4. Werkz ., Betr .-
u . Gesch .-Ausst . 10 iy ?,26 — 9 261.70

767 263,21 32 402,46 300 988,76
Neuanlagen im Bau

II . Umlaufvermögen 1- 1
1. Roh , Hilfs - u . B . -Stoffe 708 129,46
2. Halbfertige Erzeugnisse 65 610, —
3. Fertige Erzeugnisse . . 224 783,40 998 522,86
4. Wertpapiere 5 547,10
5. Geleistete Anzahlungen 74 137,78 .
6. Ford . a . Gr . v . W .-Lief . u . Leist . 420 612,41
7. Wechsel 3 694,99
8. Schecks 15 462,81
9. Kasse , Reichsbank u . Postscheck 102 462,60

10.Andere Bankguthaben 326 226,19
11. Sonstige Forderungen 14 264,05 1 960 930,79

Bürgschaften 20 376, —
RM . 2 471 663 .51

Passiva
I . Grundkapital
153 122 Akt , zu je frs . 100 = frs . 15 312 200 =
II . Rücklagen : Gesetzliche Rücklage 4*8 087,75

Gebundene Rücklagen 206 488,89
Freie Rücklagen . . . . 500 000, —

III . Wertberichtig , zu Posten des ümlaufverm .
IV . Rückstellungen für ungewisse Schulden . .
V . Verbindlichkeiten :
Verbindlichk . aus W^ r .-Lief . u . Leist . 159 685,63

765 610, —

754 576,34
42 519,14

262 410,91

Wechselschulden 4 806,50
Sonstige Verbindlichkeiten 238 427,16 402 919,29

VI . Posten der Rechnungsabgrenzung (passiv ) 36 276,05
VII . Gewinnvortr . aus d. Jahre 1940 38 081,63
Gewinn aus dem Jahre 1941 169,275,15 207 356,78

20 376,—Bürgschaften RM . 2 471 668,51

Gewinn - und Verlustrechnung für das Jahr 1941
Aufwendungen : Löhne und Gehälter 1 037 268,08

Soziale Leistungen : gesetzliche . . . . • 73 206,48
freiwillige 16 662,43 89 868,91

Abschreibungen 300 988,76
Zinsenmehraufwand 3 603,73
Ausweispflichtige Steuern 244 828,79
Gesetzliche Berufsbeiträge 300, —
Gewinn : Gewinnvortrag f&40 . , — 38 081,63

Gewinn aus dem Jahre 1941 169 275,15 207 356,78
RM . 1 884 215,05

Erträge : Gewinnvortrag aus 1940 38 081,63
Ausweispflichtiger Rohüberschuß 1 674 531,39
Außerordentliche Erträge 171 605,03

RM . 1 884
~
215,05

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer pfliehimiißi -
gen Prüfung auf Grund der Bücher und . der Schriften der
Gesellschaft sowie der vom Verwaltungsbeauftragten er¬
teilten Aufklärungen und Nachweise , entsprechen die
Buchführung , der Jahresabschluß u . der Geschäftsbericht ,
soweit er den Jahresabschuß aaläutert , den gesetzl . Vor¬
schriften . Der Geschäftsbericht ist nach bisherigem Recht
aufgestellt . . .. .Straßburg , den 12 . September 1942 .
Dr . Braegger , Abschlußprüfer , Dr . Lauterbach , Wirt¬
schaftsprüfer , in Elsässische Treuhand -Aktiengesellschaft .

Den Aufsichtsrat bilden die Herren Karl Diirrenbersrer ,
Vorsitzer ; Peter Lussagnet , stellv . Vorsitzer ; Peter Mül -
ler -Coulaux , Jakob Scheidecker . Karl Schneider . Dem Vor
stand gehören an die Herren Arth . Lötz u. Ernst Zlindel .
3S 389) K artonfabrik Kaysersberg . AG - Der Vorstand .

Metallwarenfabrik Altkirch AG . - Altkirch ( Ober - Elsaß )
Jahresschlußbilanz auf den 31. Dezember 1941

Aktiva RM .
I. Anlagevermögen :

1. Bebaute Betriebsgrundstücke 69 470,63" 2. Maschinen 34 797 .98
S. Werkzeuge u . Ausstattung . . 4 719,54
4. Beteiligungen 187,50 109 175,65

II . Umlaufvermögen :
1. Roh -, Hilfs - u . Betriebsstoffe 130 412,28
2 . Halbfertige Erzeugnisse . . . . . . 24 044,79
3. Fertige Erzeugnisse , - 23 509,65
4. Geleistete Anzahlungen 125,—
5. Ford , auf Gr . v . Warenliefer . 205 539,40
6. Kasse u . Postscheckguthaben 747,03
7. Bankguthaben
8. Sonstige Forderungen

III . Verlust : Verlust aus 1941
Gewinn -Vortrag 1940 . .

Garantie -Aktien 2 500, —
Passiva

I. Grundkapital (Fr . 1 000 000, —) 50 000, —
II . Rücklagen : 1. Gesetzl . Rückl . . . 3 421,86

2 . Freiwill . Rücklage 49 700, —
3. Umstell . -Rückl . ■■ 206 405.52 259 527,38

III . Wertberichtigung zu Post , des Anlageverm . * 12 653,44
IV . Rückstellungen für ungewisse Schulden 30,46
V. Verbindlichkeiten :

Anzahlungen von Kunden 1 025, —
Verb , auf Grund v . Warenliefer . 87 942 .03
Verb , aus d. Ausst . eig . Wechsel 11 076,69
Verbindlichk . gegenüber Banken 73 520,85

3 513,61
47 69 388 029,45

4 125,65
306,71

RM .
3 818,94

501 024 .04

Sonstige Verbindlichkeiten
VI . Posten , die der Rechnungsabgrenz , dienen

Garantie -Aktien 2 500,— RM .

1 924,49 175 489.06
3 323,70

Gewinn - und Verlustrechnung auf 31. 12 . 1941
Aufwendungen * -

1. Löhne und Gehälter 58 262 .25
2. Soziale Lasten 4 926,85
3. Abschreibungen auf das Anlagevermögen 12 653,44
4. Zinsen . . . 7 200,66
5. Steuern r . Ertrag , v . Einkorn , u . v . Vermögen 1 021, —

RM . 84 064,20
Ertrage

1. Gewinnvortrag aus 1940 306,71
2 . Jahresertrag gemäß f 132/11 Akt .-Ges 71 468,55
3. Entnahme aus der freiwilligen Rücklage 8 470, —
4. Verlust 1941 4 125.65

Gewinnvortrag 306,71
RM .

3 818,94
84 064,20

Nach dem abschließenden Ergebnis uns . pflichtmSßicen
Prüfung auf Grund des? Bücher u . der Schritten der Gesell
schaft sowie der vom Verwaltungsbeauftragten erteilten
Aufklärungen u . Nach -w»6ise . entsprechen die Buchführune
der Jahresabschluß u . der Geschäftsbei icht . soweit er den
Jahresabschluß erläutert , den gesetzl . Vorschriften mit der
Angabe , daß die Bewertungen gemäß § 3 <*er Um .- tHlungs
Verordnung vom 5 . 12, 41 erfolgt sind . Mülhausen , 20 . 6. 42 .
Dr . Braegger , Abschlußprüfer in Elsässische Treuhand AG .

Aufsichtsrat : H . Jul . Hagenbach , Vorsitzer ; H . A. Gam .
Louis ; H . Eipil Eschbach . Vorstand : H . Karl Fischer . (37915

Junger Hilfsarbeiter für die Werkstatt
sof . ges . E . Wodli , Elektromotoren ,
Kronenburger Straße 43 . (15 812

Hausdiener , der gewissenhaft u . zuver -
läss . ist , in gute Dauerstell , gesucht .
Angebote mit Gehalt $anspr . an Kur¬
haus Rothaus , badisch . Schwarzwald .

Wir suchen für unseren Küchenbetrieb
folgende Kräfte : Beikoch , Metzger ,
Bäcker u. Küchenfrauen unter günst .
Beding . Kost u . Wohnung im Hause .
Umsiedlunigslager Erlenbad -Obersas -
bach , Kreis Bühl (Baden ) . (38 653

Fräulein , mit sämtl . Büroarbeiten ver¬
traut , für sof . gea . Kreishandwerker¬
schaft Villingen i. Schwarzw ., Bahn
hofstraße 10. " (38 655

Flick , u . Hausnäherin für einige Tage
nach Molsheim ges . Ang . u . MO . 1615
an die Str . N . N . .in Mölsheim . (1615

Stundenfrau nachmittags gesucht . Gut -
leutgässe Nr .- 2 , I . Stock . (15 690

Stundenfrau f . Büro gea . Vorzust . zw .
5—6 Uhr . Zaepfelallee 2 , im Büro .

Wäscherin sofort ges . Hotel Hannong ,
Straßburg , Straße des 19. Juni . (38530

Stelllengesuche

Weihnachtskonzert Münsterchor . Dag
Konzert wird am morgigen Sonntag
in d . St . -Stephans -Kirche wiederholt .
Alleinig . Kartenverkauf : Alsatia Pa
pierhandlung , Ecke Münstergasse —
Münsterplätz , sowie an der Tages
kasse . Vogelweith geschlossen .

Filmtheater

RH e Vn GOLD : 2. Woche . Hans Moser :
» Einmal der liebe Herrgott sein «,
Jugend verbot .

U.Ti 2. Woche : » Fronttheater «. Ju¬
gendfrei . Vorverkauf 11— 12 Uhr .

UFA -CAPITOL : 3. Woche . » Die goldene
Stadt «. Jugendverbot . Beginn 2, 4.30 ,
7 Uhr . Hauptfilm 2 .30 , 5, 7.30 Uhr .
Vorverkauf 10 — 12 Uhr .

ARKADEN : 2 . Woche . »Ihre Melodie «
Jugendfrei .

GLORIA : » Heimatland «. Jugend ab 14
Jahr . Vorverkauf 10.30—12 Uhr .

PALAST : » Wer küßt Madeleine «. Jur
gendverbot .

SCALA : » Die Erbin vom Rosenhof «.
Vorverkauf von 11— 12 Uhr .

ZENTRAL : Willi Forst ' s »Operette «.
EDEN : Harry Piel : »Menschen , Tiere ,

Sensationen « . .Jugendfrei
Schiltigheim , Weißer Saal : bi « einschk

Montag : » Die Nacht in Venedig «.
Jug >end ab 14 J .

Bischhcim , LowervLichtsp . : bis einschl .
Montag : »So ein Früchtchen « . Ju¬
gend ab 14 Jahr .

Kronenburg , Zentral : bi * Sonnt . : »Die
weiße Schwadron «. Jugendfrei .

Königshofen , Rex : 7 U . : »Was geschah
in dieser Nacht ?«. Jugendverbot .

Suche leitende Stelle im Spedition - od .
Transportwesen . Zuschr . u . 15 734 .

Suche Stelle als Materialverwalter in
Bauf 'irma , od . ähnl . Posten . Schreib ,
unter 15 662 an die Straßb . N . N.

Aelteres , aileinst . Mädchen wünscht
Stellung in gut ., frauenles . Haus
halt . Angeb . unter Y 31 521 an N . N.

Zu verkaufen
Kohlebürsten f . Elektromotoren liefert

Emil Wodli , Tel . 2 82 49, Kronepburg
Str . 43 . Bitte Muster mitbring . (72 561

Schreibmaschinen , 45 cm Wagenbreite ;
sowie Kleinschreibmaschinen gegen
Bezugschein sofort lieferbar . Moltke
straße Nr . 10, Tel . 2 70 66 . (36039

Kaufgestehe

Bücher , Zeitschriften , ganze Bibliothe¬
ken kauft : Straßb Üiiivers .-Buchh .,
Gr . Kirchg . 4. I . Tel . <: 02 38. (36400

Bin ständiger Abnehmer größer . Posten
Blumenkränze in jeder Größe u. Aus
führung . Angeb . unt . HA . 64 991 an d ,
Straßburger N . N. in Hagenau -

Schwarze Pferdedecken sowie schwarze
Behangtücher f . Leichenwagen zu kf .
ges . Angeb . unt . HA . 64 992 an die
Straßbu rger N . H . in Hagenau .

kaufe ständig Lumpen , Alteisen , Alt¬
papier , Metalle . Luzian Ehrhart , Alt -
spitalg . 13-15, Lager Rheinstr . -Lands -
ber 'gstr ., Strbg .-Neudorf ., Ruf 2 26 9ß.

Elektromotore (,Drehstrom, ) von 1 bis
100 PS . gesucht . Emu ' Wodli , Kro¬
nenburger Str . 43 . Tel . 2 82 49. (72 568

Spezial -Nähmaschinen , insbes . Riegel¬
masch ., Staffiermasch .; Steppinascb .
mit Seitenschneider , Knopflochauto¬
maten , zu kauf . ges . Ang . erbittet
Schles . D.-Mäntelfabrik Klein , Mog¬
witz & Schwahn , Breslau I . (37 082

Schlafzimmer m . 2 Betten sow . Feder¬
bett zu kf . ges . Angeb . unt . 15 733 .

Perser Teppiche große u. kleine Stücke
(auch defekte ) zu kauf , gesucht . Aus .
führliehe Angebote an : Josef Engel ,
München 2, Amalienstraße 14 (38375

Alte Schaüplatten , auch zerbrochen , u.
Saphirplatten zu kaufen gesucht .
Radio Franck . Am Eisernen Mu nri 4.

Sehr gut erhaltene oder neuw . Herren¬
bekleidung wie Anzüge , kraft . Fig .,
172 groß , Hüte 58, Schals , Krawatten
usw . dringend ges . Ang . u . G 31 606 .

Fuchspelz , gut erhalt , od . neuwert . , zu
kaufen gesucht . Angeb . unt . 15 73 ? .

Säuglingswäsche zu kaufen gesucht . —
Angeb . unter 15 813 an die Str . N . N .

Getrag . Kleider , Schuhe , gebr Möbel
kauft ständig das älteste ' Geschäft
am Platze . W Hoehlig , Altspitalgasse
Nr . 35 , Fernruf 2 89 36 . _ (73081

Gold , Silber , Platin , Brillanten kauft
zu Höchstpreisen : Juwelier Blaes ,
An den Gewerbslauben 6/8 . (72 442

Alt -Gold und Silber kauft zu Höchst¬
preisen Deetjen , Meisengasse 10.

Gold , Silber kauft zu Höchstpreisen :
Juwelier E. Voltz ; Eheringe -Fabrik ,
Straßburg , Gerbergraben 29. (45243

Gold , Silber , Edelsteine sowie Antiqui
täten kauft zu Höchstpreis . Juwelier
K Müller , Am Hohen Steg 25 . vrl 160

Apotheken - Dienst
Sonntag - u. Nachtdienst -haben von

Samstag , den 2 . 1. bis Samstag , den
9. 1., abends 20 Uhr : Bären -Apoth .,
Metzgerplatz 16 , Jungtrau -Apotheke ,
An den Gewcrbslauben 42. Löwen -
ApotHekfe , Mün 'stergasse 19. Stern

Barr , Filmtheater » Der Gouverneur «.
Jugend ab 14 J .

Hagenau , Filmtheater : Sonntag vorm .
10 Uhr »Annelie «. Eintrittspr . 50 Rpf .
Veranstaltung des N'SKOV .

Hagenau . Palast -Filmtheater : So . vorm .
11 Uhr : Wochenschaii -Sondervorstell .
mit Kulturfilm . (64 988

Mutzig , Filmtheater : S-a. u . So . : »Die
Reise nach Tilsit « . Jugendverbot .

Oberehnheim , Filmtheater . Sa, , Sonnt .,
Mont . : » Kleine Residenz «.

Frühvorstellung im Ufa -Capitoi . Wie¬
derholung . Sonntag , 3 . Jan . 43 , 10 U.
vorm ., Safari , 40 000 km mit Wilh .
Eggert quer durch Afrika . Ein Film
voll Abenteuer und Spannung . U. a .
sehen Sie die interessanten Zwerg¬
völker , den Staat des Königs Missa
v . Mangbettu m. seinen 1500 Frauen ,
den größten Harem der Welt , kul¬
tische und erotische Tänze u . a.. m .
Jugendfrei . (38 597

GLORIA -PALAST . Sonnt ., vorm . 11 U .,
» Wochenschau « m . Kulturfilm . Jgdfr .

Unterhaltung

Großgaststätte »Terminus « : Samstag
u . Sonnt , ab 17 Uhr : Konzert . (47709

Münchner Hofbräu , »Tiefen Keller «,
Gasthaus , bekannt in Stadt u . Land
für gut Speis ' u . Trank . Jeden Sams¬
tag u. Sonntag : Künstlerkon zert .

Zentral -Afrika , Rest ., Haus der Spe¬
zialitäten u . d . Kuriositäten , Bruder -
hofgaise . Fernruf : 231 .36. (39 ^03

»Z. Stadt Wien «, Gastst «., Metzgerpl . 14
T^ gl . 18 Uhr : Konzert - u . Unterhalt .-.
Musik unt . Leitung v . Irma Schmitt .

Hotel Rotes Haus , Karl -Roos -Platz .
Tägl . 5 Uhr Konzerttee . Künstlerkap .

Cafe Odeon , K .-Roos -Pl . Täglich ab 16,
Uhr d. jrerühmte Künstlerkap . Batal .

Variete Mühle , Lange Straße 55 . Huf :
2 42 38. Beg . 19.30 , sonn . u . feiert . 15
u . 19.30. Ab 1. 1. 43 ein neues viel -
seitiges Varietäprogra mm.. (38 £94

Rio - Roter Saal , Karl -Roos -Pl . Nr . 9 .
Tägl . ab 20 .30 Uhr : Unterhalt . Musik

D
~

ZÜG Weindiele 8 Uhr abends . (38621

Gerrix- Einkochgläser
sind U&tUfesi

denn ihre Wandstärk « ist be¬
sonders gleichmäßig .
Gloser sind knapp , gehen 51*
immer sorgfältig damit um .

Schonen Sie Glas und Ring,
indem Sie keine kellerkalten
EinRachgläser öffnen . Bringen
Sie die Gläser einen Tag oder
mehrereStunden vorher in einen
warmen Raum . Je wärmer das
Glas , desto leichter das Offnen .

Gerrix - Glas
hochentwickelt • hochgeschätzt
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Also :

Das steigert die Freude am

Rheinberger- . .
czbcluui

0r . August Wolff
Chem. Fabrik KG. Bielefeld

Hersteller
der seit langem bestens

bewährten Präparate

Mutziger Bierhalie • Schirmanns Groß
gaststätt . : Neue deutsch -ital . Künst¬
lerkapelle : Gustav Milberger mit
seinen Solisten . (38 623

Zum weißen Röß 'l, Meisengasse 3. Rui :
2 54 59. Tägl . ab 5 Uhr : Die sieben
Damen m . Kapellmei ster Timmerbe ul .

Großgaststätte »Zum Tiger «, Weiß -
turmstraße Nr . 5. Jeden Abend Kon

. zert und Variete . (73 276
Z. Schützehkeiier , Ruf 202 59, Laternen

gasse 6, Bes . : E . Großholz . Tägl . ab
16 Uhr : 10 Mann -Hauskapelle . (73277

Schirmann - Bühne : Das große Varietö -
Neujahr -Programm . Tägl . ab 20 Uhr .
Mittwochs , sonn . u . feiertags , Nach¬
mittagsvorstellung 15.30 Uhr . (38 618

Tiermarkt

Braune schwere Stute , zirka 8 Jahre
ftlt , zu Verkauf . Brauerei Schweiek
hardt , Zaber ™. (59 091

Junge Kuh, 25 Woch . trächt ., zu verk .
Geispölsheim , Rittergasse 403. (58636

Gute Milohkuh , 36 Wochen trächt ., zu
verk . Sufflenheim , Schirrheinerg . 15.

Ält . Milchkuh zu vkf . Weversheim 206 .
Schön « trächtige Kuh zu verkaufen . —

Schwahweiler Nr . 89 (Unter -Elsaß ) .
Schöne Kalbin , 28 Wochen trächtig , zu

verkauf : Furchhauaen Nr . 45. (1155
Großträchtige Kalben zu verkaufen . —

Matzenheim Nr . 48 . (38 664
Ferkel u. Läuferschweine von 40 bis 60

kg laufd . lieferbar Anfragen an : Fe¬
lix Müller , Landshut/Isar . • (52 350

Franz . Bulldogge (Hündin ) , 15 Mon .
la . Stammb . , zu- vk . Suche Neufund¬
länder , Kuvaaz , Boxer od . Riesen¬
schnauzer . Angeb . unter HA . 444 an
die Straßburger N . N . in Hagenau -.

Apotheke , Steinstraße 45 , Ruprechts - 1Junge dt . Schäferhunde , 11 Woch . alt ,
auer Apotheke , Ruprechtsau , Haupt I m . Stammbaum zu verkf . K. Meyer ,
straße Nr . 16. 1 ßrumat , Hindenburgstr . 5* X10 491

Hämatopan

ALC1NA -
Kosmetik

S* AM-D- LAMPE MIT DER bofrPHIVf

Besser für Dich —
besser für alle !

Stromersparnis bedeutet
Kohle - Ersparnis . Denn
elektrischer Strom wird
meist mit Kohle erzeugt .
Trotzdem muß jeder "

Arbeitsplatz hell
beleuchtet sein . Fordern
Sie darum ausdrücklich
Osram - D- lampen mit der
Osram - Doppelwendel ,
wenn Glühlampen ersetzt
werden müssen : sie sind
wirtschaftlich in der Strom -,
ausnutzung .
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